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Anwesend: 
 
Jugendhilfeausschuss 
 

Mit Stimmrecht 
Bub, Kerstin El Idrissi-Wenzel, Hanaa 
Enders, Lara Melissa Gerth, Ulrich 
Günay, Gülsüm Dr. Jaensch, Ruth 
Taschinsky, Raoul (Vertretung für Frau Kirch-
hart) 

Lauzi, Myriam 

Lensch, Eckart Dr. Odenweller, Anette 
Orellana Mardones, Tupac Simon Panschar, Frank 
Langer, Stephanie (Vertretung für Frau Plum-
Burns) 

Siebner, Claudia 

Steitz, Georg Pfeifer, Ann Kristin (Vertretung für Herrn Vie-
ring) 

Westrich, Sissi  
 

Ohne Stimmrecht 
Acker, Werner Dumno, Nicole 
Eberhardt, Judith Klünemann, Bettina 
Piel, Viktor Hoffmann, Dietmar Dr. (Vertretung für Frau 

Schwamb) 
Ellrich, Christine Winheller, Andreas 
 
 
Arbeitsgemeinschaft Kindertagesbetreuung 
 

Mit Stimmrecht 
Acker, Werner Bub, Kerstin 
Eberhardt, Judith Klünemann, Bettina 
Lauzi, Myriam Lensch, Eckart Dr. 
Odenweller, Anette Orellana Mardones, Tupac Simon 
Piel, Viktor Siebner, Claudia 
Pfeifer, Ann Kristin (Vertretung für Herrn Vie-
ring) 

Westrich, Sissi 

Winheller, Andreas Both, Barbara Dr. 
Egler, Nora Hauf, Thomas 
Hensen, Christian Schier, Julia 
Speth, Manuela  
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Abwesend: 
 
 
Jugendhilfeausschuss 
 

Mit Stimmrecht 
Barclay, Setna C. Eckhardt, Gerd Dr. 
Kirchhart, Stefanie Dr. Plum-Burns, Sophia 
Schuster, Regine Viering, Christian 
 

Ohne Stimmrecht 
Elsen, Michael Boos-Waidosch, Marita 
Genßler, Elke Pfarrerin Fülber, Regina 
Krück-Weißmüller, Michael Hansen, Marcus 
Saßenberg, Kersten Nemazi-Lofink, Peimaneh 
Schwamb, Marina Schindler-Siegreich, Stella 
Wörsdörfer, Johannes Weickart, Eva 
 
 
Arbeitsgemeinschaft Kindertagesbetreuung 
 

Mit Stimmrecht 
Boos-Waidosch, Marita Viering, Christian 
Becker, Niels Schade, Ulla 
Schykowski, Martin Weinert, Ruken 
 
 
- Schriftführung 
 
Felix Meier     
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Tagesordnung 
 
 
a) öffentlich 
 
1. Verpflegung in städtischen Kindertageseinrichtungen 
 
2. Kenntnisnahme der Niederschrift über die gemeinsame Sitzung JHA und AG Kita am 

24.05.2018 
 
3. Gewährung von Integrationshilfen durch das Amt für Soziale Leistungen 
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Federführendes Gremium für die gemeinsame Sitzung des Jugendhilfeausschusses und der 
Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung ist der Jugendhilfeausschuss. 
Dessen Vorsitzender Herr Steitz eröffnet um 16:05 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- 
und fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Auf Bitte von Herrn Winheller soll in der heutigen Sitzung über die Gewährung von Integrati-
onshilfen durch das Amt für soziale Leistungen informiert werden. 
Der Jugendhilfeausschuss und die Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung stimmen der Aufnah-
me in die Tagesordnung unter Punkt 3 mit der erforderlichen 2/3-Mehrheit nach § 34 Abs. 7 
GemO zu. Der Punkt wird vor dem Tagesordnungspunkt 1 behandelt. 
 
Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
 
 
 
 
 
öffentlich 
 
 
Punkt 1 Verpflegung in städtischen Kindertageseinrichtungen 
 
Herr Hauf, Leiter der Abteilung Kindertagesstätten, und Frau Fleck, Sachgebietsleiterin in die-
ser Abteilung, halten eine Präsentation zum Thema „Verpflegung in den städtischen Kitas”. 
Die Präsentation wurde den Mitgliedern mit der Tagesordnung zugesandt. 
 
Die Mitglieder stellen Fragen und diskutieren kontrovers das Angebot der Verpflegung. Hierbei 
werden die Themen Kosten und Finanzen, Qualität und Frische der Verpflegung, die mögliche 
Reduzierung von Betreuungsplätzen, Umweltaspekte wie das Abfallaufkommen oder der nöti-
ge Transport, der pädagogische Ansatz und die Erziehung in Bezug auf die Nahrung, die bauli-
chen und technischen Voraussetzungen und die Bedingungen des Vergaberechts angespro-
chen. 
 
Die Verwaltung sieht in diesem Zusammenhang die Bereitstellung von möglichst vielen Be-
treuungsplätzen als Hauptaufgabe. 
 
Alle Ausschussmitglieder sind sich einig, eine Arbeitsgruppe einzurichten, die innerhalb eines 
Jahres erörtern soll, wie die Verpflegung in den Kindertagesstätten zukünftig erfolgen soll und 
wie dies umgesetzt werden kann. Die Arbeitsgruppe soll zeitnah ihre Arbeit aufnehmen und 
ihre Ergebnisse regelmäßig dem Jugendhilfeausschuss und der Arbeitsgruppe Kindertagesbe-
treuung vorstellen.   
                                                                                                                                      
                                                                                                                                                                                                                                                                  
 
Punkt 2 Kenntnisnahme der Niederschrift über die gemeinsame Sitzung  JHA und AG 

Kita am 24.05.2018 
 
Herr Winheller äußert den Wunsch, den Inhalt auch kritischer Redebeiträge umfänglicher in die 
Niederschriften aufzunehmen. 
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Die Frage des Vorsitzenden Herr Steitz, in welchem Punkt eine Änderung der Niederschrift ge-
wünscht sei, beantwortet Herr Winheller dahingehend, dass kein konkreter Änderungswunsch 
besteht, sondern er von der Verwaltung ein faires Protokoll erwartet. 
 
Herr Beigeordneter Dr. Lensch erklärt, dass bei kontroversen inhaltlichen Fragen in Zukunft 
substantielle und wichtige Meinungen zusammengefasst dargestellt werden. Dies umfasst 
auch kritische Anmerkungen. 
 
Der Vorsitzende der Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung Herr Piel weist darauf hin, dass die 
Mitglieder beantragen können, ihren Beitrag in die Niederschrift aufzunehmen. 
 
Die Niederschrift wird zur Kenntnis genommen.    
 
                                                                                                                                     
 
Punkt 3 Gewährung von Integrationshilfen durch das Amt für Soziale Leistungen 
 
Herr Hensel, Leiter des Amtes für soziale Leistungen, hält einen Vortrag zur momentanen Ent-
wicklung der Gewährung von Integrationshilfen. 
 
Aktuell ist es demnach nicht möglich, alle Anträge vor Schuljahresbeginn rechtzeitig zu be-
scheiden. Als Zwischenlösung werden die Träger von der Fortsetzung der Leistung informiert. 
 
Herr Winheller wünscht sich mehr Transparenz und kritisiert, dass Eltern und Träger keine In-
formation bezüglich der Gewährung von Integrationshilfen erhalten haben. Er mahnt an, die 
verwaltungsinternen Prozesse zu verbessern und für eine angemessene personelle Kapazität 
im Amt zu sorgen. 
 
Herr Winheller schlägt vor, das Thema in einer der nächsten Sitzungen des Jugendhilfeaus-
schusses intensiver vorzustellen. Der Vorsitzende lässt hierüber abstimmen. Bei vier Ja-
Stimmen, einer Nein-Stimme und zwölf Enthaltungen wird dies abgelehnt, da die erforderliche 
Mehrheit (Mehrheit der anwesenden Ausschussmitglieder) nach § 40 Abs. 1 GemO nicht erfüllt 
ist.   
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Ende der Sitzung: 17:45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Steitz gez. Lensch 
........................................................... ............................................................ 
Georg Steitz Dr. Eckart Lensch 
Vors. des Jugendhilfeausschusses Beigeordneter 
 
 
 
 
gez. Piel gez. Meier  
…………………………………………………………. …………………………………………………………. 
Viktor Piel Felix Meier 
Vors. der AG Kindertagesbetreuung Schriftführung 
 
 
 
 
 


	Anwesenheit
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

